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Protokoll 
 

des 
Ordentlichen Verbandstags 

am 
23. April 2005 

 
in Mannheim 

 
 
 
 

Tagesordnung: 
 
 

1. Begrüßung 
2. Grußworte 
3. Ehrungen 
4. Feststellung der Stimmenzahl  
5. Berichte des Vorstandes mit Aussprache 
6. Situationsbericht zu Mädchenhockey im HBW 
7. „Coach 250“ 
8. „Hockeyworld“ 
9. Internet und Möglichkeiten für die Vereine 
10. Bericht der Kassenprüfer mit Aussprache 
11. Genehmigung der Jahresrechnung 
12. Neufestlegung der Beiträge 
13. Entlastung 
14. Neuwahlen 
15. Beschluss Haushaltspläne 2005/2006 
16. Anträge 
17. DHB Bundestag und Wahl der Delegierten 
18. Verschiedenes 
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Top 1  Begrüßung 
 
Präsident Gerhard Hummler eröffnet die Versammlung um 10.40 Uhr und begrüßt die 
Teilnehmer, insbesondere den Ehrenpräsidenten des Hockeyverbandes Baden-Württemberg, 
Herbert Martin, die Goldmedaillengewinnerin  von Athen 2004, Fanny Rinne sowie Damen-
Bundestrainer Markus Weise.  
 
Er dankt dem Gastgeber, Herrn Dr. Steffen Junge für die Vorortorganisation im Clubhaus des 
Mannheimer Hockeyclub. 
   
Der Präsident stellt fest, dass der Verbandstag nach Satzung form- und fristgerecht 
einberufen wurde und damit beschlussfähig ist. 
 
 
Top 2  Totengedenken 
 
Präsident Gerhard Hummler bittet die Anwesenden, sich von Ihren Plätzen zu erheben, um 
der verstorbenen Mitglieder zu gedenken. Stellvertretend nennt er die verstorbenen 
Hockeyfreunde Werner Heinzmann (HC Lahr) und Tom Volk  (HTC Stgt. Kickers / KTV 46). 
 
 
TOP 3  Ehrungen 
 
Wegen Ihrer langjährigen Verdienste um den Hockeysport ehrt Gerhard Hummler zusammen 
mit Ehrenpräsident Herbert Martin mehrere Verbandsmitglieder: 
 
Ehrennadel in Bronze:  Birgitt Schütz (Bietigheimer HTC) 
Ehrennadel in Silber:  Otto Knüpfer (HC Heidelberg), Michael Schwarz (TSG 78 

Heidelberg) 
Ehrennadel in Gold:     Ute Stocker (HC Heidelberg), Friedbert Hug (TSG Bruchsal), 

Fritz Tremmel (HC Lahr)  und  Dr. Steffen Junge (Mannheimer 
HC). 

Leistungsnadel in Gold:  Fanny Rinne und Markus Weise (beide TSV 46 Mannheim) 
 
Die Aufzählung der sportlichen Aktivitäten der Geehrten steht auf der HBW-Homepage. 
  
Einstimmig werden Bärbel Aichinger und Karl Ulrich Schnaufer von der Versammlung auf 
Vorschlag des Vorstandes zu neuen Ehrenmitgliedern des HBW ernannt. 
 
 
Top 4  Feststellung der Anwesenheit, Stimmberechtigung und 
Stimmenzahl 
 
Vertreten sind 23 von 39 Vereinen mit 59 von 89 Stimmen und 9 von 10 Stimmen des 
Vorstandes. Gerhard Hummler begrüßt hier auch die neu gewählten Vereins-
/Abteilungsvorstände Bernd Abele (HC Suebia Aalen), Rudolf Weiss (TSV Riederich), Harald 
Brandenstein (HTC Stgt. Kickers) sowie Michaela May (Gründung einer Hockeyabteilung im 
VfR Merzhausen bei Freiburg und gleichzeitig zuständig für den weiblichen Bereich im 
Schweizerischen Landhockey Verband). 



 
 
 
 
 

Hockeyverband Baden – Württemberg e.V. 

 3 

 
 
 
  
Top 5  Berichte des Vorstandes mit Aussprache 
 
Gerhard Hummler verzichtet auf einen ausführlichen Bericht, da die Berichte auf der HBW 
Homepage (www.hbw-hockey.de) unter Spezial Verbandstag 2005 abrufbar sind. 
 
 
Top 6  Situationsbericht zu Mädchenhockey im HBW 
 
Zum Jahresende 2004 ist der Vertrag mit Nina Lemmen (halbe Landestrainerstelle) 
ausgelaufen. Zu diesem Termin wurden auch die Mittel vom LSV für diese Stelle gestrichen. 
Hauptgrund für diese Mittelkürzung ist, dass wir im weiblichen Bereich aus der Förderstufe 
heraus gefallen sind. Die Förderkriterien sind auf der Homepage des LSV abrufbar. 
 
Nach mehreren Gesprächen mit dem LSV ist vom Vizepräsidenten Hans-Jürgen Lück 
zusammen  mit dem Landestrainer Marc Haller ein neues Konzept entworfen worden. Sollte 
dies - mit den Leistungsstützpunkten Nord (Mannheim-Heidelberg) und Süd (Stuttgart) 
Früchte tragen, stellt der LSV ab 2008 wieder die Finanzierung einer halben 
Landestrainerstelle in Aussicht. Bis dahin erhalten wir einen finanziellen Zuschuss des LSV, 
fest mit dem Erreichen von Zielvereinbarungen verknüpft. 
Bundestrainer Markus Weise sieht unser Konzept positiv. Nur - wenn wir Ja sagen - dann 
müssen wir auch „richtig Gas“ geben. 
 
Die Präsentation befindet sich ebenfalls  auf unserer HBW Homepage. 
 
 
Top 7  „ Coach „ 250 „ 
 
Bericht von Harry Kroiß siehe HBW Homepage. 
 
 
Top 8 „ Hockeyworld „ 
 
Bericht von der „Breitensportreferentin“ Jutta Kasper-Schimmele siehe HBW Homepage. 
 
 
Top 9  Internet und Möglichkeiten für Vereine 
 
HBW Vorstand und Webmaster Jürgen Mathes zeigte online eine Reihe von Möglichkeiten 
auf, die sowohl für die Vereine und als auch für den Verband die tägliche Arbeit erleichtern. 
Nicht nur der Verband, sondern auch die Vereine können die HBW-Homepage für Berichte 
nutzen.  
Ein wesentlicher Punkt ist die Neuorganisation der Passverwaltung. Die Anwesenden sind 
damit einverstanden, dass ab August 2005 alle Pässe nur noch über das Internet ausgestellt 
werden. Alle Vereine müssen deshalb bis zu diesem Zeitpunkt die bereits erbetenen („alten“) 
Passdaten zur Eingabe an die HBW - Geschäftsstelle gemeldet haben.  
Bericht siehe HBW-Homepage. 
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Top 10  Bericht der Kassenprüfer: 
 
Den Bericht der Kassenprüfer trägt Dr. Hans-Jakob Kock vor. Am 18. März 2005 haben er 
und Rudolf Veigel die Kasse des Hockeyverbandes Baden-Württemberg in den Räumen des 
Schatzmeisters geprüft. Das Belegwesen und die Kassenführung entsprechen den 
Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung. Bei der stichprobenartigen Überprüfung der 
Belege und der entsprechenden Buchungen konnten keinerlei Beanstandungen festgestellt 
werden. Rechendifferenzen konnten in der laufenden Buchhaltung nicht festgestellt werden. 
Aufgrund der einwandfreien Führung der Kasse schlägt Dr. Kock die Entlastung des 
Schatzmeisters vor.  
 
 
Top 11  Genehmigung der Jahresrechnungen 
 
Die Jahresrechnungen 2003 und 2004 waren der Einladung zum Verbandstag beigefügt. Von 
der Versammlung kommen keine Einwände und Beanstandungen. Die Jahresrechnungen 
2003 und 2004 werden einstimmig genehmigt. 
 
 
Top 12 Neufestlegung der Beiträge 
 
Der Antrag war der Einladung beigefügt und ist der Homepage zu entnehmen. 
 
Die Anhebung der Beiträge pro erwachsenem Mitglied um 1,00 € und pro Jugendlichem 
Mitglied um 0,50 € zum 01.01.2006 gemäß Nr. 1 des Antrages wird einstimmig beschlossen. 
 
Der zusätzliche, zeitlich begrenzte Leistungssportbeitrag von 5,00 € pro Maßnahmetag, wie 
Lehrgänge oder Stützpunkttraining, für die Vereine, die Spieler abstellen, gemäß Nr. 2 des 
Antrages wird bei 5 Gegenstimmen von der Versammlung ebenfalls genehmigt. 
 
 
Top 13   Entlastung 
 
Auf Vorschlag von Gerhard Hummler bittet die Versammlung einstimmig  den 
Ehrenpräsidenten, Herbert Martin, die Entlastung von Präsidium und Vorstand vorzunehmen 
und anschließend die Neuwahl des Präsidenten zu leiten. 
 
Herbert Martin bedankt sich im Namen aller für die hervorragende Arbeit des Präsidiums und 
des Verbandsvorstandes und empfiehlt der Versammlung, die Entlastung zu erteilen.  
 
Die Entlastung erfolgt ohne Gegenstimmen und Enthaltungen. 
 
 
Top 14   Neuwahlen 
 
Herbert Martin schlägt der Versammlung Gerhard Hummler als Präsidenten vor. Weitere 
Vorschläge liegen nicht vor.  
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Gerhard Hummler wird in offener Abstimmung ohne Gegenstimmen und Enthaltungen für 
weitere 2 Jahre zum Präsidenten gewählt. 
 
Gerhard Hummler leitet die weiteren Wahlen. Er schlägt der Versammlung Johannes Ihring 
als Vizepräsidenten für Finanzen vor. Weitere Vorschläge liegen nicht vor. 
  
Johannes Ihring wird in offener Abstimmung ohne Gegenstimmen und Enthaltungen zum 
Vizepräsidenten für Finanzen für weitere 2 Jahre gewählt. 
 
Weitere zwei Vizepräsidenten werden der Versammlung vorgeschlagen. Für 
Geschäftsführung und Services Werner Hofmann und für Breiten- und Leistungssport Hans-
Jürgen Lück. Weitere Vorschläge liegen nicht vor.  
 
Alle zwei Vizepräsidenten werden einzeln in offener Abstimmung ohne Gegenstimmen und 
Enthaltungen für weitere 2 Jahre gewählt. 
 
Der Vizepräsident für Spielbetrieb Erwachsene/Jugend Karl Ulrich Schnaufer steht für eine 
weitere Amtszeit nicht mehr zur Verfügung. Präsident Gerhard Hummler schlägt der 
Versammlung Detlef Wönig vor. Auch hier gibt es keine weiteren Vorschläge. 
 
Detlef Wönig wird in offener Abstimmung bei 2 Gegenstimmen für 2 Jahre gewählt. 
 
Der in der Jugendversammlung gewählte neue Verbandsjugendleiter Timo Faber wird von 
der Versammlung als Vorstandsmitglied einstimmig bestätigt. 
 
 
Vier weitere Vorstandsmitglieder sind noch zu wählen. Da Bärbel Aichinger nicht mehr 
kandidiert, werden Claude Seidler (noch ohne festen Aufgabenbereich), Harry L. Kroiß  
(Ausbildung), Jürgen Mathes (Internet) und Hannelore Eckl (Öffentlichkeitsarbeit) 
vorgeschlagen. Weitere Vorschläge liegen nicht vor. 
 
Alle vier Vorstandsmitglieder werden einzeln in offener Abstimmung ohne Gegenstimmen 
und Enthaltungen für 2 Jahre gewählt. 
 
Folgende Ressortleiter werden benannt: Jutta Kasper-Schimmele  (Breitensport), Daniela 
Bamberg (Marketing), Hans-Joachim (Leo) Heinz (Presse und Ergebnisdienst), Daniel Gruss 
und Stefan Leiber (Schiedsrichterwesen), Herbert Reck (kommissarisch für Schulhockey), 
Rudolf Wösch (Rechts- und Satzungsfragen) sowie Carlos Gomes (für das neu geschaffene 
Ressort als Terminkoordinator Jugend). 
 
Als Kassenprüfer werden der Versammlung vorgeschlagen: Rudolf Veigel und 
Dr. Hans-Jakob Kock. Weitere Vorschläge liegen nicht vor. Gegen eine Abstimmung en bloc 
bestehen keine Einwendungen.  
 
Die Kassenprüfer werden in offener Abstimmung einstimmig gewählt. 
 
Als stellv. Kassenprüfer werden Karl-Heinz Brust und Julius Bajzik vorgeschlagen. 
Weitere Vorschläge liegen nicht vor. Gegen eine Abstimmung en bloc bestehen keine 
Einwendungen.  
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Die stellv. Kassenprüfer werden in offener Abstimmung einstimmig gewählt. 
 
Der Vorsitzende des Verbandsschiedsgericht Walter Bodenmüller sowie die stellvertretenden 
Vorsitzenden Bernd Frauenfeld und Armin Zehrtisch haben sich zur weiteren Kandidatur 
bereit erklärt.  
Weitere Vorschläge liegen nicht vor. Gegen eine Abstimmung en bloc bestehen keine 
Einwendungen.  
 
Walter Bodenmüller, Bernd Frauenfeld und Armin Zehrtisch werden in offener Abstimmung 
einstimmig wiedergewählt. 
 
Für die Beisitzer werden Dr. Steffen Junge und Jochen Quattländer vorgeschlagen. 
Weitere Vorschläge liegen nicht vor. Gegen eine Abstimmung en bloc bestehen keine 
Einwendungen.  
 
Die Beisitzer werden in offener Abstimmung einstimmig gewählt. 
 
Den Vorsitz der Jugend- und Ligakommission soll auf Vorschlag von Detlef Wönig Karl Ulrich 
Schnaufer einnehmen. Der bereits gewählte Verbandsvorstand stimmt diesem Vorschlag 
einstimmig zu. 
 
 
Top 15  Beschluss Haushaltspläne 2005/2006 
 
Ein Diskussionsbedarf zu den vorliegenden Haushaltsplänen besteht nicht. 
 
Die Haushaltspläne 2005 und 2006 werden wie vorgelegt ohne Enthaltungen und 
Gegenstimmen genehmigt. 
 
 
Top 16  Anträge  
 
Weitere Anträge neben dem bereits unter Top 12 behandelten Antrag auf Beitragserhöhung 
liegen nicht vor. 
 
 
Top 17  DHB Bundestag  und Wahl der Delegierten 
 
Für den DHB Bundestag in Mönchengladbach vom 20.-22. Mai 2005 werden von der 
Versammlung einstimmig Gerhard Hummler, Werner Hofmann, Harry Kroiß, Timo Faber und 
Hannelore Eckl als Delegierte gewählt. 
 
Bezüglich des beim Bundestag vorliegenden Antrages auf Reduzierung des 1. Herren BL Feld 
von 12 Auf 10 Mannschaften wird einstimmig die Ablehnung dieses Antrages beim BT durch 
die Delegierten beschlossen. 
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Top 18  Verschiedenes 
 
Daniela May (VfR Merzhausen) benötigt zur Hallensaison eine (gebrauchte) Bande.  
Wer kann helfen?   Tel.  0761 7075037, Fax  0761  7075038.  
 
Frau Dr. Heike Tapken-Brust  gibt für 2006 die Verselbstständigung der Hockeyabteilung 
bekannt und bewirbt sich gleichzeitig, den Verbandstag 2007 in Vaihingen/Enz auszurichten. 
 
Daniela Bamberg gibt eine Abteilungsneugründung in Heilbronn bekannt. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. Gerhard Hummler bedankt sich bei allen für die 
rege Beteiligung sowie bei Dr. Steffen Junge für die gute Organisation des Verbandstages 
beim MHC und schließt um 15.20 Uhr die Versammlung. 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
Gerhard Hummler        Wolfram Proske 
      - Präsident -                -Protokollführer- 
 
 
Mosbach, den 5. Mai 2005       Stuttgart, 03. Mai 2005 
 

 


